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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Städtebauliche Entwicklung Krösnitz 
 

Beschlussvorschlag 
Die Oberbürgermeisterin berichtet der Stadtvertretung, welche städtebaulichen 
Entwicklungen für die Krösnitz vorgesehen sind.  In diesem Zusammenhang ist u.a. 
darzulegen, welche Überlegungen mit Blick auf den absehbaren Wegfall derzeitiger 
Nutzungen durch Sportvereine (z.B. Stadion Krösnitz) bestehen und ob ausgewiesene 
Vorhalteflächen für Zwecke des Sportes weiter erforderlich sind. Auch auf 
bauordnungsrechtliche Sachverhalte ist in dem Bericht einzugehen (Grundstück Krösnitz 
38).  
 
 
Begründung 
Die Krösnitz ist ein innenstadtnahes Gebiet, das zuletzt wegen der angedachten aber 
schließlich verworfenen Ansiedlung eines Wohnmobilstellplatzes im Fokus der öffentlichen 
Diskussion stand. Bereits damals war ersichtlich, dass seitens der Verwaltung keine klaren 
Vorstellungen zur Entwicklung dieses Gebietes vorlagen. Jüngst hat die Stadtvertretung die 
Entwicklung eines Fußballzentrums in Schwerin-Lankow beschlossen, in dessen Folge die 
Sportanlage auf der Krösnitz aufgegeben wird. Unklar ist, was mit weiteren Sportanlagen 
dort (Schießplatz) passieren soll, die auf der Krösnitz neben Garten- und Wohnanlagen 
angesiedelt sind. Bereits jetzt sehen einzelne Bereiche auf der Krösnitz verwahrlost aus. Mit 
dem absehbaren Rückbau des Sportplatzes steht zu befürchten, dass weitere Flächen zur 
illegalen Müllentsorgung genutzt werden, wie es bereits bei einem Grundstück auf der 
Krösnitz massiv zu beobachten ist. Im Hinblick auf die Stadtentwicklung sollte frühzeitig 
geprüft werden, ob auf der Krösnitz auch künftig Flächen für den Sport vorgehalten werden 
sollen oder ob die Flächen durch Umwidmung einer anderen Nutzung zugeführt werden 
können. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  --- 
 
 
Anlagen: 
 
Keine Anlagen. 
 
 
gez. Silvio Horn 
 Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


